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MeteoNews AG, Leutschenbachstr. 95, 8050 Zürich
Das Schweizer Wetterportal: meteonews.ch
Persönliche Wetterberatung: 0900 575 775
(CHF 3.20/Min. vom Schweizer Festnetz)

Nachmittag
Vormittag

Johannesburg

Welt

Kairo

Peking

Tokio

New York

San Francisco

Mexiko-Stadt

Rio de Janeiro

Amsterdam

Europa

Berlin

Rom

Madrid

London

Paris

Wien

Sydney

Südschweiz

Zentralschweiz

St. Gallen
Zürich

Basel

Bern
Luzern

Chur

St. Moritz

LocarnoSittenGenf

Bordeaux

Paris Wien

Dublin

Helsinki

Belgrad

Nikosia

Minsk

Moskau
Edinburgh

Berlin

Bukarest

Warschau

Kiew

Oslo St. Petersburg

Bern

TunisGibraltar

Lissabon

Nizza

Rom
Istanbul

Athen

Brüssel

Madrid

Amsterdam
London

Pegelstände

Vierwaldstättersee

Zugersee

Einsiedeln

Sarnen

Andermatt

Luzern

Willisau

Entlebuch

Altdorf

Lachen

Gotthard

Titlis

Schwyz

Zug

Sörenberg

Napf

Engelberg

Sursee

Sins

Melchsee-Frutt

Pilatus

Rigi

Stans

Ozon

Feinstaub

Stickoxide

| |

||

Aufgang Untergang
heute | morgen heute | morgen

Sonne

Mond

Städtewetter International

NamenstagGeburtstag

Schadstoffe

Mondphasen

Tendenzen

Kalendarium

Schweiz

EuropaWetterberichtZentralschweiz

–

–

–

Nebelobergrenze

Schneefallgrenze

Nullgradgrenze

1500 m

2500 m

3500 m

°Ckm/hWind

Bergwetter

Sonnenschein

Niederschlag

TmaxTmin

Vor einem Jahr

Allgemeine Lage: Vor einem Tief im
Nordwesten befinden wir uns auch
heute im Bereich einer Föhnlage mit
starken bis stürmischen Südwestwinden
in der Höhe. Mit diesen wird im Süden
feuchteMittelmeerluft an den Alpen ge-
staut. Etwa gegen Abend erreicht uns
ausWesten eine Kaltfront.

Region heute: Am Vormittag ist es ab-
gesehen von Nebelfeldern im Flachland
noch freundlich. Gegen Mittag schliesst
sich die Wolkendecke, im Laufe des
Abends wird es nass. Die Temperaturen
erreichen um 15 Grad, mit Föhn auch
deutlichmehr.

Aussichten:MorgenDienstag stellt sich
wechselhaftes und windiges Wetter mit
Sonne, Wolken und Regengüssen ein.
Am Mittwoch zum Novemberstart gibt
es nach viel Sonne am Vormittag zuneh-
mend dichtereWolken.
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Ratgeber

Wie kann ich in heiklen Situationen Zivilcourage zeigen?
Stil Kürzlich abends spät imZug: Zwei jungeMänner setzen sich zu einer jungen Frau inmeinerNähe und stellen
ihr anzügliche Fragen. Sie sind sichtlich angeheitert. Die junge Frau ist verängstigt und sagt gar nichts.Wie hätte ich
der jungen Frau in dieser heiklen Situation beistehen können, ohne eine Eskalation zu riskieren?

Hinschauen und handeln statt
wegsehen und schweigen. Das
ist Zivilcourage. Einmutiges
Handeln, das sich an unseren
demokratisch-zivilgesell-
schaftlichenGrundwertenwie
Gerechtigkeit, Respekt und
Anstand orientiert. Ein
Mensch, der Zivilcourage
zeigt, tritt aus freien Stücken in
eine Situation ein, ist also nicht
von vornherein selbst das
Opfer eines Angriffs. Er zeigt
sich solidarisch, kommt dem
eigentlichenOpfer in derNot
zuHilfe und versucht, den
Angreifer abzuwehren.

OhneMenschenmit Zivil-
couragewären dieWerte
unserer Gesellschaft schnell
bedroht. Sagenwir nichts,
signalisierenwir, dass Aussa-
gen oderHandlungen inOrd-
nung sind.Wir erschaffen eine
normative Realität. Das sollten
wir nicht zulassen. Zudem:
Wennwir selbst nichtmutig

vorangehen, für etwas einste-
hen oder jemanden verteidi-
gen, dann spielt der sogenann-
te Bystander-Effekt (Zuschau-
er-Effekt). Alle denken, die
anderen sollen handeln.Wir
nehmen uns aus der Verant-
wortung, insbesondere, wenn
die Situation als gefährlich
wahrgenommenwird undman
befürchtet, physisch verletzt zu

werden. Doch umuns nicht
Hals über Kopf inGefahr zu
bringen, könnenwir grund-
sätzliche Regeln derDeeskala-
tion, im Sinne eines kalkulier-
ten Risikos, berücksichtigen.

Werkönntenochhelfen?
Bevorman eingreift, sollte
man sich einenÜberblick
verschaffen.Wie gefährlich ist
die Situation? Sind die Provo-
kateure aggressiv und bereits
handgreiflich?Wer könnte
noch helfen? Kannman die
Situation selbst deeskalieren?

Falls es zu riskant erscheint,
allein einzuwirken, kannman
nach derHilfe weitererMen-
schen imWaggon suchen, die
Bahnpolizei anrufen oder die
Notruftaste drücken. Be-
schliesstman jedoch, allein in
eine Situation hineinzugehen,
weilman keineGefahr in
diesemVorgehen sieht, so
könnteman imbeschriebenen

Fall zu der jungen Frau hinge-
hen und sie fragen, ob sie sich
zu einem setzenwill. Dabei auf
Körpersprache und Stimme
achten. Eine aufrechte, offene,
ruhige Körperhaltung einneh-
men.DenBlickkontakt gezielt
einsetzen.Mit ruhiger, tiefer
Stimme sprechen.

Es ist auchmöglich, die
Provokateure umRespekt
gegenüber der jungen Frau zu
bitten. Die Provokateure nicht
duzen, sondern siezen, um
selbst respektvoll vorzugehen.
Das hält auch psychisch auf
Distanz. Reagiertmanwütend,
brüllt oder greift selbstmit
Worten an, eskaliertman die
Situation. Ruhig bleiben und
Abstand halten, ist geboten.

Wir können den bewussten
Umgangmit Ungerechtigkei-
ten üben.Wennwir uns hier
und jetzt Strategien zurechtle-
gen, waswir imEinzelfall tun
können, steigt dieWahrschein-

lichkeit, dass wir imNotfall
auch handeln. Zivilcourage
benötigt keine Ausnahmesitua-
tion. Auch imAlltag gibt es
Situationen, die ein Eingreifen
nach demMotto «einer für
alle, alle für einen» erfordern.

Suchen Sie Rat?
Schreiben Sie an: Ratgeber LZ,
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern.
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch
Bitte geben Sie Ihre Abopass-Nr an.

Lesen Sie alle unsere Beiträge auf
www.luzernerzeitung.ch/ratgeber.

Kurzantwort

OhneMenschenmit Zivilcourage
wären dieWerte unserer Gesell-
schaft schnell bedroht. Sagenwir
nichts, signalisieren wir, dass
AussagenoderHandlungenokay
sind. Greifen wir ein, sollten wir
jedoch unbedingt vorher Lage
und Gefahr einschätzen. Selber
Respekt zeigen und imZweifels-
fall Hilfe von aussen holen. (sh)
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luzernerzeitung.ch
Folgen Sie uns auf Instagram und entdecken Sie faszinierende Bilder unserer Fotografen.

ANZEIGE

luzernerzeitung.ch

Wir spielen Ihnen
die Information zu,
damit Sie mit Ihrer
Argumentation
immer wieder
einen Volltreffer
landen.
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Lic. phil. IrèneWüest, Eich
Skill-Coach, Organisations-
und Kommunikationsberaterin,
www.irenewuest.ch

Samstag, 4. November,
09:00 - 16:00 Uhr

Treca-Tag
ProbierenSiediewunderbarenTreca
Paris-Betten. Fachberatungund
Paris-LiteraturwartenaufSie.

ProfitierenSie von

10%
Messerabatt*

*Rabattnichtkumulierbar;Barzahlung,Debitkarten,
Postcard.Ausgenommen: Laufende Aufträge, Aktio-
nen, Preishits, Coco Mat, Moosburger, Schramm.

bettenthaler.ch


